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Verse 1 – 6
Gott  schwört beim Tag der Auferstehung und der 

reumütigen Seele. Er teilt den Menschen mit, dass Er ihre 
Knochen an jenem Tage wieder zusammenfügen wird. Doch 

der Mensch leugnet und ist aufmüpfig

Verse 16 – 19
Der Bericht von der Auferstehung ist eine wichtige Botschaft 
des Qurans, welche der Gesandte  zu übermitteln hat. Hier 

wird er beruhigt, da er befürchtete die herabgesandten 
Verse zu vergessen. Gott  teilt ihm mit, dem Quran zu 

folgen und dass dessen Inhalt und Botschaft geschützt sind

Verse 20 – 25
Die Menschen werden erinnert, dass sie dass Diesseits lieben 

und das Jenseits vergessen. Es folgt eine Beschreibung der 
Glückseligen und der Unglücklichen. Erstere werden 
strahlende Gesichter haben und zu ihrem Herrn 

aufschauen, die anderen werden mit finsterer Mine auf das 
Unheil warten

Verse 7 – 15
Die Zerstörung welche den Tag der Auferstehung einleitet 
wird beschrieben. An dem Tag haben die Menschen keine 

Möglichkeit zu fliehen. Sie werden vor Gott  treten und es 
wird ihnen Kunde darüber erteilt, was sie in ihrem Leben 

getan und unterlassen haben

Verse 26 – 36
Der Moment des Todes des Leugners wird beschrieben. Die 

Seele verlässt den Körper und er weiß, in seinem 
Todeskampf, dass die Zeit gekommen ist, diese Welt zu 

verlassen, um vor seinen Herrn zu treten. Er verweigerte 
arrogant zeitlebens Glauben und Gebet, nun hat er verloren, 

denn Gott  wird ihn zur Rechenschaft ziehen

Verse 37 – 40
Die Verse weisen auf die Schöpfung der einzelnen Menschen 
hin und wie Gott  dann Mann und Frau als Partner schuf, 
was den Fortbestand der Menschen ermöglichte. Gott 

erinnert daran, dass er diese Schöpfung wiederholen und die 
Toten auferwecken kann, womit die Auferstehung gemeint 

ist die dieser Sure den Namen gibt

Besonderes der Sure:
• Die Sure behandelt die Auferstehung aus der Perspektive der Menschen. Die Sure beginnt und endet mit diesem Thema.
• Ein Schwur wie in den ersten Versen, steht nur Gott  allein zu, denn Menschen dürfen, was sie jedoch vermeiden sollten, nur bei Gott  schwören. Der Schwur weist den Leser 

auf die Besonderheit dessen hin, bei dem Gott  schwört. Die hier genannten Ereignisse sollen den Glauben an Gott  festigen in dem sie Seine Macht zeigen. 
• Die Sure beinhaltet in den Versen 26 bis 36 eine sehr bildliche und eindringliche Beschreibung des Sterbens, welche die Leser aufhorchen lässt. 
• Die Verse 16 und 19 bilden eine thematische Ausnahme, hier geht es um den Schutz des Quran und seiner Übermittlung durch den Gesandten . Dies kann in dem Kontext 

verstanden werden, dass die Dinge über die diese Sure berichtet zum Verborgenen (غيب) zählen, dessen Kenntnis den Menschen nur über den Quran zugänglich gemacht würde, 
daher muss die Botschaft geschützt sein, dies bestätigt Gott  in diesen Versen. Somit bildet diese Sure eine Einheit.
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